
ham./ts. Der begrenzte Lebens-
raum und die vermeintliche Nah-
rungsmittelknappheit im Zusam-
menhang mit der immer größer
werdenden Bevölkerung sorgen
in den Medien immer wieder für
Schlagzeilen. Schulbücher ma-
chen in auffällig vielen Aufga-
ben auf die exponentiell, d.h. im-
mer schneller wachsende Welt-
bevölkerung aufmerksam. Ein
nüchterner, wenn auch rein rech-
nerischer Größenvergleich macht
jedoch deutlich, dass wir auf

der Erde bei weitem noch nicht
an unsere Kapazitätsgrenze
stoßen: Würde man die ganze
Weltbevölkerung von rund sie-
ben Mrd. Menschen beispiels-
weise auf der Fläche des zentral-
asiatischen Staates Kasachstan
unterbringen (2.724.900 km²),
dann stünden jedem einzelnen
Erdbewohner ein Wohnraum
von 90 m² und zusätzlich eine
Gartenfläche von 300 m² zur Ver-
fügung – ganz ohne Etagenbau!*
Zum Nachdenken: Wird uns der

Eindruck einer überbevölkerten
Erde bewusst vermittelt? Mög-
licherweise als Vorwand für die
Pläne derjenigen, die offen for-
mulieren und u.a. auf den Geor-
gia Guidestones eingravieren
ließen**, dass sie die Mensch-
heit auf 500 Millionen reduzie-
ren möchten? [1]

Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

Quellen: [1] www.welt.de/debatte/die-welt-in-worten/article113892661/Nahrungsmittelknappheit-als-reale-Gefahr.html [2] www.kla.tv/10953 | www.kla.tv/9997 |
www.20min.ch/wissen/news/story/Babys-sind-suess---und-die-schlimmsten-Klimakiller-26215450 [3] Zeugenbericht, www.express.co.uk/news/uk/204880/

Global-warming-is-the-greatest-fraud-in-60-years, www.eike-klima-energie.eu/2009/11/15/anthropogene-klimaerwaermung-77-nobelpreistraeger-sind-skeptisch |
http://climatechangereconsidered.org/
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Ist die Erde wirklich zu klein für uns?

„Klimarettung“ auf Kosten der Kinder?!
rg./ea. Die Erderwärmung stehe
laut der in Medien und Politik
gängigen Meinung im unmittel-
baren Zusammenhang mit dem
Ausstoß von CO2 in die Atmo-
sphäre, die stark zugenommen
habe. Dies, obwohl nachgewie-
sen ist, dass der von Menschen
verursachte CO2-Ausstoß  im Ge-
misch unserer Luft rein rechne-
risch nur 0,00152 % beträgt. Ein

Artikel der Schweizer Gratis-
zeitung „20 Minuten“ vom 10.
August brachte nun neue „Ver-
haltenstipps für den Haupt-
verursacher“ des Klimawandels.
Sie titelte: „Herzige CO2-Schleu-
dern. Babys sind süß – und die
schlimmsten Klimakiller.“ In die-
sem Artikel wird über die Studie
zweier schwedischer Forscher
berichtet. Diese empfehlen als

wirksamste persönliche Maßnah-
me gegen den Klimawandel, we-
niger Kinder zu bekommen. Der
Verzicht auf Kinder sei der Stu-
die zufolge die wirksamste
Klimaschutzmaßnahme, denn je-
des nicht in die Welt gesetzte
Kind bedeute eine CO2-Einspa-
rung von 58,6 Tonnen im Jahr.
Wer hat Interesse an derart men-
schenverachtenden Thesen? [2]

Klimaforschung – Diskussion nicht erwünscht

* Zum Mitrechnen: 2.724.900 km²
entsprechen 2.724.900.000.000 m².
2.724.900.000.000 m² : 7.000.000.000
Menschen = ca. 390 m² pro Mensch

** Siehe: www.kla.tv/5872
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„Zum Zweck der Machterhaltung wird man die Weltbevölkerung auf ein Minimum reduzieren.
Dies geschieht mittels künstlich erzeugter Krankheiten – hierbei werden Biowaffen

als Seuchen deklariert – aber auch mittels gezielter Hungersnöte und Kriege.“
Carl Friedrich von Weizsäcker (1912–2007), deutscher Physiker, Philosoph und Friedensforscher

fh. Meine Frage als Gymnasial-
lehrer an ein bekanntes For-
schungsinstitut: „Könnten wir ei-
nen Referenten für eine Dis-
kussion mit einem Klimaskepti-
ker zum Thema ‚menschen-
gemachte Klimaerwärmung’ am
Gymnasium bekommen?“ For-
schung heißt nämlich Wahrheits-
findung im Disput der verschie-

denen Meinungen und nicht
Wahrheitsanspruch ohne Wider-
spruch. Die Schüler sollten sich
selbst ein Bild machen können,
frei von möglicher Manipulation.
Doch die angesprochenen Hoch-
schulprofessoren lehnten mit der
Begründung ab: Klimaskeptiker
seien fachfremd, scheinwissen-
schaftlich, würden Unwahrhei-

ten unter das Volk bringen und
Fakten verdrehen. Mit dieser ab-
weisenden Reaktion wird bei-
spielsweise der „Heidelberger
Appell“ von über 3.000 Wissen-
schaftlern, darunter 74 Nobel-
preisträger, mit ihren skeptischen
Bedenken gegenüber der Klima-
wissenschaft völlig ignoriert.
Ebenso die ausgezeichneten US-

Physiker Prof. Harold Lewis und
Prof. Ivar Giaever (Physik-No-
belpreisträger), die aus Protest
die Amerikanische physika-
lische Gesellschaft verließen.
Prof. Lewis verließ die Vereini-
gung nach 67 Jahren und sprach
von der Klimawissenschaft als
dem größten Wissenschafts-
betrug aller Zeiten. [3]

Die Meinung der Deutschen zur Rundfunkbeitragspflicht
rok. „ARD, ZDF und Deutsch-
landradio bieten Ihnen täglich
ein hochwertiges, unabhängiges
und vielfältiges Programm […]
Deshalb hat der Gesetzgeber die

Rundfunkfinanzierung zeitgemäß
gestaltet.“ So beschreibt der Bei-
tragsservice* selbst die Leistung
des öffentlich-rechtlichen Rund-
funks. Doch wie ist die Meinung

der Beitragszahler? Focus On-
line berichtete bereits im Februar
2016 von einer Umfrage, die er-
gab, dass fast 70 % der Deut-
schen keinen Rundfunkbeitrag

mehr für ARD und ZDF zahlen
wollen. Der Beitragsservice hat
im Juni 2017 selbst eingeräumt,
dass nahezu jeder Zehnte die
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INTRO
Wozu S&G? – Die S&G ver-
mittelt nicht unter Garantie
die Wahrheit, aber unter
Garantie Gegenstimmen. Ivo
Sasek, Gründer der S&G, er-
gänzte kürzlich, was mit der
Gegenüberstellung von Stim-
me und Gegenstimme ge-
meint bzw. nicht gemeint ist:
„Nicht Rechthaberei gegen
Rechthaberei. Es geht darum,
dass wir Offenheit zeigen,
dass wir lernen, einfach hin-
zuhören. Kein Urteil zu bil-
den, nur mal anzuhören, das
mal mitzunehmen, damit wei-
terzugehen, nicht um darüber
zu streiten, [...] sondern ein-
fach nur Stimme & Gegen-
stimme. Diese Übung, glaub’
ich, ist das Einzige, was der
Welt hilft, was uns hilft. Auf
diesem Weg werden Betrüge-
reien auffliegen, weil wir das
neue Denken wieder zulassen,
denn das Denken ist verloren
gegangen.“ In diesem Sinne
soll auch diese Ausgabe zum
Hinhören und  Selberdenken
anregen.



dd./mm. In einem Rechtsstaat
oder einem ordentlichen Rechts-
verfahren müssen Ankläger ihre
Anschuldigungen stichhaltig be-
weisen und nicht der Angeklag-
te seine Unschuld. Zu einem
Zeitpunkt, an dem keine stich-
haltigen Beweise zu dem ver-
übten Attentat auf den Ex-Spion
Sergej Skripal vorlagen, er-
folgte eine Stellungnahme der
Regierungen Großbritanniens,
der USA, Frankreichs und
Deutschlands. In dieser hieß es,
man sei „entsetzt“ über diesen
„Übergriff gegen die Souveräni-
tät des Vereinigten König-
reichs“, der „unser aller Sicher-
heit“ bedrohe. NATO-General-
sekretär Jens Stoltenberg bekräf-
tigte, es handle sich um „ein
rücksichtsloses Muster rus-
sischen Verhaltens über viele
Jahre“. Wie vertrauenswürdig

sind solche Anschuldigungen
aus dem Mund jener, die sich
offensichtlich in keiner Weise
an das Grundprinzip der
„Unschuldsvermutung“ eines
rechtsstaatlichen Strafverfah-
rens halten? Craig Murray, der
ehemalige britische Usbekistan-
botschafter, vergleicht die Gift-
anschlagvorwürfe gegen Russ-
land mit den Behauptungen zu
angeblichen Massenvernich-
tungswaffen, mit denen bri-
tische und amerikanische Ge-
heimdienste im Jahr 2003 den
Einmarsch in den Irak zu recht-
fertigen suchten. Eines ist
sicher: Das grob fahrlässige
Übergehen der „Unschuldsver-
mutung“ seitens der westlichen
Regierungen muss als betrüge-
risch und höchstgefährlich ein-
gestuft werden. [5]
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Fall Skripal – höchstgefährliche Vorverurteilung

Bundeswehr-Weißbuch kritisch beleuchtet
and./nsp. Im Juli 2016 veröffent-
lichte die deutsche Bundesregie-
rung das „Weißbuch 2016“, ein
Strategiepapier zur Sicherheits-
politik und zur Zukunft der Bun-
deswehr. Demnach erfordere der
„Gestaltungs- und Führungsan-
spruch“ Deutschlands sowie das
Engagement in NATO und EU
eine kontinuierliche Aktualisie-
rung und Anpassung des Aufga-
benspektrums der Bundeswehr.
Die Bundeswehr stehe einer nie
dagewesenen „Größenordnung
von Krisen und Konflikten ge-
genüber“. Die Bundesregierung
erweckt dabei den Eindruck, als
würde die kriegerische Interven-
tion der Bundeswehr von außen
aufgezwungen. Als Reaktion
legten die Stiftung „Rosa Luxem-
burg“ und die Partei „Die Linke“
in einem „Schwarzbuch“* dar,
dass bereits seit rund 25 Jahren

deutsche Soldaten – ohne Not-
wendigkeit – in Krisengebiete
wie Irak und Syrien entsandt wer-
den. Auch die aktuelle Ost-West-
Konfrontation habe der Westen
selber aktiv herbeigeführt: Das
EU-Assoziierungsabkommen ha-
be von der Ukraine einen Bruch
mit Russland gefordert und die
NATO habe sich über 20 Jahre
konsequent an die Grenze Russ-
lands vorgeschoben. Gemäß den
Autoren des Schwarzbuchs entlar-
ven diese Beispiele das Weiß-
buch 2016 als Teil einer psycholo-
gischen Kriegsführung, mit der
die deutsche Bevölkerung für die
zunehmende Militarisierung ge-
wonnen und auf eine Konfronta-
tion mit Russland vorbereitet
werden soll. [7]
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*Es beleuchtet die im Weißbuch dar-
gelegten Strategie- und Rüstungsvor-
haben der deutschen Regierung kritisch.

„Es wandeln mir zu viele deutsche Politiker in vorauseilendem
Gehorsam auf den Spuren des Pentagon. Das Pentagon hat im

letzten Dezember gesagt: ‚Nicht die Dschihadisten, nicht der
Islamische Staat ist unser Hauptfeind, sondern Russland.‘ Das
finde ich unerträglich, wenn ein ausgebildeter Jurist wie Heiko
Maas*, wenn der die Unschuldsvermutung völlig außer Kraft
setzt und sagt, Russland soll jetzt  Beweise für seine Unschuld
vorlegen. Ich möchte die Beweise sehen. Endlich einmal sehen.
Und nicht einfach diesen blödsinnigen Satz hören: ‚Da sitzen

jetzt so und so viel Leute zusammen. Die haben jetzt alle die
russischen Diplomaten ausgewiesen. Die werden das schon wissen!‘

So funktioniert kritisches Denken und Hinterfragen nicht.“ [6]
Dieter Dehm, Linken-Abgeordneter im Deutschen Bundestag

*Deutscher Bundesaußenminister. In der Skripal-Affäre hat er die Verantwortung
entsprechend Großbritanniens Stellungsnahme frühzeitig Russland zugewiesen.

Der heimliche Krieg gegen den Willen des Volkes
mol. Nach zwei Weltkriegen ist
die Parole „Nie wieder Krieg!“
noch tief im deutschen Selbstbild
verankert. Laut Umfragen wer-
den Kriege von bis zu 86 % der
Bundesbürger abgelehnt. Gerhard
Schröder wurde 2002 auch des-
halb wieder zum Kanzler gewählt,
weil er den USA die deutsche
Zustimmung zum Irakkrieg ver-
weigerte. Im Geheimen jedoch
half Deutschland US-Geheim-
diensten und -Militär im Irak-
krieg: Amerikanischen B52-Bom-
bern auf dem Weg in den Irak
wurden Überflugrechte gewährt
und die Truppenversorgung über
drei US-Air-Basen in Deutsch-
land organisiert. Außerdem wur-
den dem US-Militärgeheimdienst
Skizzen der Verteidigungsstra-
tegie der irakischen Regierung
zur Verfügung gestellt und es
wurde bei der Auskundschaftung
von zu bombardierenden Gebäu-

den in der irakischen Hauptstadt
geholfen. Laut Spider Marks,
dem Leiter der US-Aufklärung
während der Invasion im Irak,
waren die deutschen Agenten in
Bagdad „hilfreicher für uns als
5.000 Soldaten“.
Fazit: Mit verdeckten Militärope-
rationen führen deutsche Regie-
rungen gleichzeitig in aller Stille
„Krieg“ gegen den Friedenswil-
len des eigenen Volkes! [8]

Schlusspunkt ●
 „S&G – bild dir deine
              eigne Meinung.

S&G – hör jedem zu.
S&G – unzensiert und

              inspirierend.
S&G – komm und

             mach mit!“
Auszug aus einem Lied

der 2. S&G-Konferenz 2012 [9]
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Quellen: [4] www.focus.de/kultur/medien/umfrage-zu-rundfunkgebuehren-grosse-mehrheit-der-deutschen-will-fuer-oeffentlich-rechtliche-nicht-mehr-zahlen_id_5300491.html | www.
epochtimes.de/politik/deutschland/gez-46-millionen-mahnverfahren-4-000-klagen-ard-angestellte-sind-spitzenverdiener-in-deutschland-a2150685.html | www.freiewelt.net/nachricht/

ueber-eine-million-petitionen-fuer-die-abschaffung-des-gebuehrenzwangs-versendet-10073354/ | www.welt.de/kultur/medien/article174647786/Neues-Modell-Daenemark-Schafft-
Rundfunkgebuehr-ab-und-setzt-auf-Steuern.html [5] www.kla.tv/12150 | www.craigmurray.org.uk/archives/2018/03/russian-to-judgement/ [6] MDR Aktuell (Radio), 03.04.2018, 18:19

Uhr.  Im Gespräch der Linken-Abgeordnete Diether Dehm - Von Christopher Gaube [7] www.kla.tv/10655 | www.rosalux.de/publikation/id/9066/schwarzbuch [8] Buch: „Geheimer
Krieg – wie von Deutschland aus der Kampf gegen den Terror gesteuert wird“ von Christian Fuchs und John Goetz, S. 230-233 [9] www.sasek.tv/sugaugust2012/gospel

Zahlung des Rundfunkbeitrags
verweigert. Beatrix von Storch,
die Vorsitzende der Kampange
„Gegen Gebührenpflicht! Rund-
funkbeitragspflicht abschaffen!“,
meldete im Januar 2018, dass
über eine Million (!) Einzelpetiti-
onen zur Abschaffung des Rund-
funkbeitrags an Bundestagsabge-
ordnete versendet wurden. Diese
Zahlen sollten für die deutsche
Regierung Grund genug sein,

sich ernsthaft mit dem Anliegen
ihrer Bürger auseinanderzuset-
zen. Das Beispiel Dänemark
zeigt, dass es möglich ist: Dort
werden nach einem Beschluss
der Regierung im März 2018 die
Gebühren für die öffentlich-
rechtlichen Sender abgeschafft
und das Budget des dänischen
Rundfunks (DR) um ein Fünftel
gekürzt. [4]
*Inkassodienst, früher GEZ genannt


